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NUHR MEDICAL® CENTER 
WIRD NEU GEBAUT

In Anwesenheit von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll prä-
sentierten Univ.-Prof. Dr. Martin Nuhr, Klinikchef des Nuhr 
Medical® Centers und die kaufmännische Leiterin, Mag. 
Mayra Nuhr, ihr Projekt zur kompletten Neugestaltung des 

renommierten Kur- und Rehabilitationszentrums in Senften-
berg. Vom Neubau werden sowohl viele Betriebe und der 
Arbeitsmarkt in der Region profitieren, als auch langfristig 
wichtige Impulse für den gesamten Wirtschaftsraum gesetzt.

V.l.n.r.: Vizebürgermeister Helmut Pilz, Univ.-Prof. Dr. Martin Nuhr, Mag. Mayra Nuhr, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, Bürgermeister Josef Ott.
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Sehr geehrte 

Mitbürgerinnen und  

Mitbürger!

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. 
In unserer Marktgemeinde wurden viele Arbeiten 
fertiggestellt.

•	 Das abgeschlossene Projekt „Hochwasserschutz 
Am Gries“ gewährleistet den Anrainern größt-
möglichen Schutz vor Hochwasser. 

•	 Auf der Königsalm wurden die fertiggestellten Außenanlagen von der Be-
völkerung bereits rege genutzt.

•	 Der integrierte Sportplatzbrunnen ins Ortswassernetz vermehrt das zur 
Verfügung stehende Trinkwasservolumen wesentlich. 

•	 Die neue Ketz-Brücke bringt für die Anrainer noch mehr Sicherheit bei der 
Überquerung des Reichaubaches.

•	 Der Gehsteig „Imbach-Pellingen“ macht den Fußweg von Imbach nach Senf- 
tenberg sicherer	  
und

•	 die Gestaltung der Nebenflächen in Priel-Ost leistet einen wesentlichen 
Beitrag zur Verschönerung unseres Ortsbildes.

Ein gedeihlicher Fortschritt in der Gemeinde ist jedoch wesentlich von jeder/
jedem Einzelnen von uns abhängig. 
Besonderer Dank gilt all jenen Personen, die in unserer Ortsgemeinschaft 
ehrenamtliche Tätigkeiten leisten. Sie sind das Salz in der Suppe! Alle eh-
renamtlich tätigen Mitbürgerinnen und Mitbürger leisten in ihrer Freizeit mit 
großem Engagement für die Allgemeinheit schier unbezahlbare Arbeit. 
Große Schaffenskraft und Mut beweisen auch Mag. Mayra und Univ.-Prof. Dr. 
Martin Nuhr mit der „Neuerrichtung des Nuhr Medical Center“ in unserer Hei-
matgemeinde. Als Bürgermeister gratuliere ich zu diesem „Vorzeige-Projekt“ 
und bedanke mich schon jetzt für den Innovationsschub, den unsere Gemein-
de und unsere Wirtschaft dadurch erfahren werden. 

Zuletzt möchte ich „erneut“ ein wichtiges Thema aufgreifen. Liebe Bürgerin-
nen und Bürger, stellen Sie sich eine Gemeinde ohne Kinder und Jugend vor. 
Stellen Sie sich vor, dass der Kindergarten und die Volksschule leer stehen. 
Keine Kinder auf den Spielplätzen, keine junge Feuerwehr, keine junge Fuß-
ballmannschaft, dass keine Erstkommunionen und keine Firmungen mehr 
stattfinden, dass keine Krippen gebastelt von Volksschulkindern uns in der 
Weihnachtszeit erfreuen! Was wären wir ohne nachfolgende Generationen? 
Wohin steuern wir, wenn wir jungen Familien keine Möglichkeiten bieten sich 
in unserer Marktgemeinde ein Eigenheim errichten zu können? Die einen 
oder anderen müssen vielleicht früher als später in ein Senioren-/Pflegeheim 
übersiedeln, wenn die nächste Generation auswärts Fuß gefasst hat. Wer von 
uns möchte das? Wer möchte so eine Zukunftsperspektive in unserer Markt-
gemeinde verantworten? 

Mit dieser Anregung zum Nachdenken wünsche ich Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer lieben Familien und Ihrer Freunde. Für das Jahr 
2017 wünsche ich uns allen ein gutes, gedeihliches und wertschätzendes 
Zusammenleben.

Ihr

Josef Ott

Bürgermeister 

KETZ-BRÜCKE

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
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Redaktion: Wolfgang Mandl (Ltg.)

Herstellung: Druckhaus Schiner, Krems. 
UW 714.  Gedruckt nach den Richtlinien 
des  Österreichischen Umweltzeichens 
„Schadstoffarme Druckerzeugnisse”

Die Belagssanierungsarbeiten der Ketz-
Brücke wurden Ende November abge-
schlossen. Der desolate Holzbohlenbe-
lag wurde durch eine Stahlbetonfertig-
teilkonstruktion ersetzt. 

VzBgm Helmut Pilz
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Ordination 
Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Urlaub: 
2. bis 5. Jänner 2017

SENIOREN 
IN BEWEGUNG
KURZER ÜBERBLICK ÜBER 

UNSERE AKTIVITÄTEN

Dienstag, 07. März 2017 
Preis-Bauernschnapsen 
im Gasthaus Braun, Beginn um 16 Uhr, 
Startgeld € 5,–

Freitag, 17. März 2017 
Jahreshauptversammlung 
des Seniorenbund im 
Gasthaus Hintenberger um 17 Uhr 

Dienstag, 28. Februar 2017 
Frühjahrswanderung 
mit Herrn Herbert Seif

LAUFENDE 
AKTIVITÄTEN

Spielenachmittage 
Dienstag, 10. Jänner und 
14. Februar ab 17 Uhr;

Kegeln 
laufend, Informationen bei 
Elfriede Schweiger unter 02719/2304; 

Turnen 
ab 11. Jänner jeden 
Mittwoch um 17 Uhr 
in der Volksschule Senftenberg, 
nähere Auskünfte bei Frau Franziska 
Zahler unter 0676/5417693.

Für Auskünfte steht Ihnen gerne 
GGR Ernst Kurz unter 
0650/741 3735 zur Verfügung. 

Ich wünsche allen Seniorinnen und 
Senioren eine besinnliche Adventzeit 
und frohe Weihnachten mit den 
besten Wünschen für 2017!

Obmann GGR Ernst Kurz

GEBURTEN

Mathea Aniela Simulov 
Imbach, Pointgasse 2 
01.09.2016 
Julia Vlcková 
Senftenberg, Altau 23/Top 10 
03.09.2016 
Sultan Ali 
Senftenberg, Steinbach 2  
09.09.2016 
Lorenzo Samuel Pomohaci 
Senftenberg, Im Winkel 15 
10.09.2016 
Maria Anais Mihai 
Senftenberg, Neuer Markt 18 
10.09.2016 
Lara Jiraut 
Imbach, Hofstatt 45/2 
12.09.2016 
Charlotte Marie Zimmermann 
Senftenberg, Priel 60 
15.09.2016 
Valerie Hagmann 
Senftenberg, Im Grund 64 
12.10.2016 
Marlene von See 
Imbach, Stratzingbach 7 
14.11.2016

STERBEFÄLLE

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürger, die uns in die Ewigkeit 
vorausgegangen sind:

Gabriela Rosenfeld 
Senftenberg, Unterer Markt 25 
23.10.2016
Johann Flandorfer 
Senftenberg, Oberer Markt 23 
24.10.2016
Elfriede Anna Ludmilla Hintenberger 
Senftenberg, Neuer Markt 64 
27.11.2016
Schmidt Ernestine 
Senftenberg, Kupferleiten 8/ 
Grafenwörth 04.12.2016
Brunhilde Eichinger 
Imbach, Mühlbachweg 1		
06.12.2016

Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

STANDESAMT
GRATULATION

70. Geburtstag
Anton Türk 
Imbach, Am Gries 20
Angela Herzog 
Senftenberg, Neuer Markt 57
Herta Gassner 
Imbach, Platzl 11
Alois Seif 
Senftenberg, Priel 1a

75. Geburtstag
Alfred Mitgutsch 
Imbach, Klosterhof 10
Johann Frühwirth 
Imbach, Pointgasse 21
Leonhard Pangerl 
Senftenberg, Unterer Markt 68
Franz Schitzenhofer 
Senftenberg, Falkenberg 3

80. Geburtstag
Josef Nigl 
Senftenberg, Priel 8
Dorothea Hipp 
Senftenberg, 
Schwarze Wand 5
Gertraud Nowak 
Senftenberg, Schulgasse 2
Walter Buchegger 
Senftenberg, 
Senftenbergeramt 9 

85. Geburtstag
Hildegard Schedlmaier 
Senftenberg, Neuer Markt 23
Rudolf Zeininger
Imbach, Kellergasse 9
Gertrud Hahn 
Senftenberg, Unterer Markt 43
Maria Türk 
Senftenberg, Altau 14 

90. Geburtstag
Margarete Koller 
Senftenberg, Unterm Hals 31/1

Wir gratulieren sehr herzlich!

BAUSPRECHTAGE
10. Jänner 2017  ·  24. Jänner 2017

07. Februar 2017  ·  21. Februar 2017
07. März 2017  ·  21. März 2017 

Anmeldungen am Gemeindeamt Senftenberg unter 02719/2319 erforderlich. 
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

Frau Frieda Steger, Senftenberg, Oberer Markt 36 wurde am 
2. Oktober 1926 geboren. Anlässlich des 90. Wiegenfestes 
gratulierten am 30. September 2016 Pfarrer Mag. Paul Sordyl, 
Vizebürgermeister Helmut Pilz, Gemeinderat Heide Haslinger 
sowie die Vertreter des Seniorenbundes GGR Ernst Kurz und 
Chefinspektor i.R. Franz Seiler auf das Herzlichste und wünsch-
ten noch viele Jahre im Kreise der Familie. Sohn Bürgermeister 
a.D. Karl und Elfriede Steger sowie Tochter Frieda Koller freuten 
sich über den Besuch. 

Anlässlich der Goldenen Hochzeit von Ehepaar Helga und Franz 
Mayr, Senftenberg, Steinbach 6 feierte Bürgermeister Josef 
Ott am 28. Oktober 2016 mit dem Jubelpaar und den Fami-
lienangehörigen das besondere Ehejubiläum. Er überreichte 
die Ehrengaben seitens der Marktgemeinde Senftenberg und 
wünschte noch viele gemeinsame, gesunde und glückliche 
Ehejahre.

Ehepaar Waltraud und Leopold Wiedergut, Senftenberg, Un-
terer Markt 10 beging am 19. November 2016 das Jubiläum 
der Goldenen Hochzeit. Bürgermeister Josef Ott und Vizebür-
germeister Helmut Pilz stellten sich am 22. November 2016 
als Gratulanten seitens der Marktgemeinde Senftenberg ein.

Bürgermeister Josef Ott dankte Frau Waltraud Wiedergut für 
die langjährigen vorbildlichen Verdienste für die Ortsbild-
pflege und Pflege des Senftenberger Friedhofes und verlieh 
ihr aus Anlass ihres 70. Geburtstages am 30. September 2016 
die Wappennadel in Gold. Bürgermeister und Gemeindemitar-
beiterInnen gratulierten herzlich.

Ehepaar Maria und Franz Weingartner, Senftenberg, Unterer 
Markt 15 feierte am 26. September 2016 das Jubiläum der Stei-
nernen Hochzeit. Bezirkshauptmann Dr. Elfriede Mayerhofer, 
Bürgermeister Josef Ott und VzBgm Helmut Pilz überbrachten 
die Ehrengaben und wünschten noch viele gemeinsame Jahre. 



5AUS DER GEMEINDE

ALFRED FRIES 50 JAHRE JUNG 

Der weit über unsere Grenzen bekannte Imbacher Motor-
sportler Alfred Fries feierte am 21. November seinen 50. Ge-
burtstag. In seiner heurigen Racer Saison konnte der Jubilar 
mit seinem Teuschl Rally Mitsubishi EVO den 6. Automobil FiA 
Europameister 2016 erkämpfen. Nach 12 Staatsmeistertiteln, 
1 Vizemeister und 6 Europameister sowie 1 Vize und 2 Ös-
terreichische Pokalsiege und vielen anderen Siegen im In- u. 
Ausland wäre es für einen 50jährigen erfolgreichen, noch dazu 
mit angeknackster Gesundheit, an der Zeit Schluss zu machen. 
Aber die Sucht ist groß. Nach einer einjährigen Pause wird es 
Alfred Fries vielleicht nochmal versuchen gegen die junge 
Rennfahrer-Konkurrenz anzutreten. Die Gemeinde schließt 
sich den Glückwünschen von Maria und Karin Fries an.

Herr Wilhelm Gassner feierte am 25. November 2016 seinen 
80. Geburtstag. Pfarrer Mag. Paul Sordyl, Bürgermeister Josef 
Ott, geschäftsführender Gemeinderat Johannes Kubelka, Ge-
meinderätin Heide Haslinger und die Ministranten der Pfarre 
Senftenberg nahmen die Geburtstagsfeier am 19. November 
2016 im Pfarrhof Senftenberg zum Anlass, um dem Jubilar zum 
Ehrentag zu gratulieren und ihm für seine langjährige Tätigkeit 
als Mitglied des Pfarrkirchenrates und Pfarrgemeinderates Im-
bach, als Mesner von Senftenberg sowie für die vorbildliche 
Pflege des Kriegerdenkmales Imbach zu danken. 

Ehepaar Brunhilde und Ernst Hansal, Imbach, Kremserstraße 
26 haben am 15. November 1951 den Bund der Ehe geschlos-
sen. Am 30. November 2016 überreichte Bezirkshauptmann 
Dr. Elfriede Mayerhofer die Ehrengaben des Landes Nieder-
österreich. Bürgermeister Josef Ott und Gemeinderätin Heide 
Haslinger überbrachten die besten Glückwünsche im Namen 
der Marktgermeinde Senftenberg. 

Julia Vlcková aus Senftenberg, Altau 23/Top 10 erblickte am 3. 
September 2016 das Licht der Welt. Bürgermeister Josef Ott 
gratulierte der jungen Familie sehr herzlich und überreichte die 
Dokumentenmappe des Landes NÖ und Präsente der Gemeinde. 

Valerie Hagmann ist die neue 
Erdenbürgerin im Haus Senf-
tenberg, Im Grund 64. Die Eltern 
Veronika und Daniel Hagmann 
freuen sich mit dem großen 
Bruder Raphael zur Geburt von 
Tochter Valerie, die am 12. Ok-
tober 2016 das Licht der Welt 
erblickte. Bürgermeister Josef 
Ott überreichte die Geschenke 
zur Geburt und wünschte der 
Familie alles Gute für die Zu-
kunft. 

Mitarbeiterehrungen – Anläss-
lich der Weihnachtsfeier der 
Marktgemeinde Senftenberg 
wurden Frau Gabriela Schnet-
zer für 15jährige Tätigkeit als 
Kindergartenhelferin (nicht 
im Bild) und Herrn Christian 
Pruckner für 10jährige Tätig-
keit als Bauhofmitarbeiter 
durch Bürgermeister Josef Ott 
und Personalvertretungsob-
mann Alfred Winkler Dank und 
Anerkennung ausgesprochen. 
Herzlichen Glückwunsch.



6 AUS DER GEMEINDE

ARBEITSKREIS GESUNDE GEMEINDE 
Auf vielfachen Wunsch organisierte der 
AK „Gesunde Gemeinde“ einen 16-stün-
digen Erste Hilfe Kurs. Unter der Leitung 
von Frau Mag. (FH) Eveline Gruber, Lehr-
beauftrage beim Roten Kreuz Krems, 
erlernten 13 Teilnehmer(Innen) die 
wichtigsten Erste-Hilfe-Maßnahmen in 
Theorie und Praxis. Der Bogen spannte 
sich vom Erlernen lebensrettender So-
fortmaßnahmen am Unfallort, Versor-
gung kleiner Wunden bis zur Reanima-
tion mit Zuhilfenahme des Defibrillators. 
Ziel jedes Teilnehmers war es, im Notfall 
bewusst hinzuschauen und nach bestem 
Wissen und Gewissen helfen zu können. 
Der Kursbeitrag wurde teilweise über die 
Aktion „Gesunde Gemeinde – Tut Gut!“ 
gefördert.

GR Anna Kolar

GRUNDZERTIFIKAT AN 
„GESUNDE GEMEINDE SENFTENBERG“

121 „GESUNDE GEMEINDEN“ 
UND 14 „TUT GUT“-WIRTE 
DER INITIATIVE „TUT GUT!“ 

AUSGEZEICHNET

Im Rahmen der Festveranstaltung „»Ge-
sunde Gemeinde« trifft »tut gut«-Wirt“ 
am 22. November 2016 an der IMC FH 
Krems konnten Bürgermeister Josef Ott 
und GR Univ.Prof. Dr. Martin Nuhr das 
Grundzertifikat – eine Auszeichnung für 
die Qualitätssicherung im Bereich Ge-
sundheitsförderung und Prävention für 
die „Gesunde Gemeinde Senftenberg“ 
– von Frau Landeshauptmann-Stellver-
treterin Mag. Johanna Mikl-Leitner ent-
gegen nehmen. Die Initiative „tut gut!“ 
bedankt sich somit für die gute Zusam-
menarbeit und wünscht weiterhin viel 
Erfolg. 

© NLK Filzwieser

REDAKTIONSSCHLUSS
für Senftenberg aktuell 1/2017 ist 6. März 2017. Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.
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ALLES UNTER EINEM DACH

Das vor 62 Jahren gegründete und von 
Univ.-Prof. Dr. Martin Nuhr in dritter Ge-
neration geführte Familienunternehmen 
mit dem medizinischen Schwerpunkt 
Kur- und Rehabilitationsmedizin soll 
in rund zwei Jahren Bauzeit architekto-
nisch und konzeptionell auf vollkommen 
neue Beine gestellt werden. Neben den 
umfassenden Angeboten auf dem Ge-
biet der Kur- und Rehabilitationsmedi-
zin werden die Gäste künftig nicht nur 
ein Ärztezentrum mit verschiedenen 
Fachrichtungen, wie beispielsweise Kar-
diologie, Gastroenterologie, Diätologie, 
Neurologie und Psychologie vorfinden, 
sondern darüber hinaus ihren Aufenthalt 
in einem exklusiven Viersterne-superi-
or-Hotel in besonders ansprechendem 
Ambiente verbringen können. Univ.-Prof. 
Dr. Nuhr: „Das gibt dem Gast die Mög-
lichkeit, verschiedenste Beschwerden im 
Sinne eines ,One Stop Shops‘ an einem 
einzigen Ort und während eines Aufent-
halts abklären zu lassen.“
Dieses Konzept ist in der Region in die-
ser Form einzigartig und soll über die 
Stammklientel hinaus auch überregiona-
le, internationale und wertschöpfungs-
starke Gästeschichten ansprechen. 

ATTRAKTIVES 
VORZEIGEPROJEKT

Das auf rund 6.500 m² Gesamtfläche ge-
plante viergeschoßige Gesundheitszen-
trum wird mit seiner bewährten Spit-
zenmedizin und neuen Angeboten im 
Bereich Diagnostik und Therapie seine 
Position als niederösterreichischer 
Leitbetrieb und führender Anbieter im 
niederösterreichischen Medizin- und 
Gesundheitstourismus weiter ausbau-
en. Nachhaltig profitieren wird davon 

auch die regionale Wirtschaft. Mit den 
baulichen Maßnahmen werden fast aus-
schließlich Unternehmen und Zuliefe-
rer aus der unmittelbaren Umgebung 
beauftragt. Zusätzliches Personal wird 
aus dem regionalen Arbeitsmarkt rekru-
tiert. Erfreut über die Perspektiven zeigt 
sich auch Bürgermeister Josef Ott: „Die 
Marktgemeinde Senftenberg steht voll 
hinter dem Vorzeigeprojekt.“ 
Der Neubau erfolgt bei aufrechtem, un-
gestörtem Betrieb und soll schon 2018 
fertig gestellt werden. 
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GEMEINDERATSSITZUNG
AM 28. SEPTEMBER 2016

Gebarungsprüfung durch den Gemein-
deprüfungsausschuss:  
Das Ergebnis der Gebarungsprüfung wird 
vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men.

Übernahme in das Öffentliche Gut: 
Über die in der Natur bereits durchge-
führte geringfügige Straßengrundab-
tretung vor dem Anwesen Senftenberg, 
Oberer Markt 33, war ein Teilungsplan 
zu errichten. Die Kosten der Vermessung 
und der grundbücherlichen Durchfüh-
rung gingen zu Lasten der Grundstücks-
eigentümer.
Der Gemeinderat hat eine entsprechen-
de Amtsbestätigung zu beschließen. 

Erhöhung der Kostenbeiträge für das 
Mittagessen in NÖ Landeskindergarten 
und Schulischer Nachmittagsbetreuung:
Der bisherige Lieferant Bauernhof-
Catering Hermann Resch hat mit Ende 
August den Vertrag über die Lieferung 
des Mittagessens gekündigt. Ab Beginn 
des Schuljahres 2016/2017 wird die 
Firma Tafelspitz-Huber e.U., Inhaber 
Alexander Huber, Paudorf, die Lieferung 
des Mittagessens für Kindergarten und 
schulische Nachmittagsbetreuung zum 
Preis von € 3,80 pro Mittagessen über-
nehmen.
Der Gemeinderat beschließt die Kosten-
erhöhung von derzeit € 3,70 auf € 3,80 
pro Person. 

Verordnung über mehrere Ein- und Aus-
fahrten pro Grundstück:
Die in der Gemeinderatssitzung vom 
März 2015 beschlossene Verordnung, 
mit welcher Baugrundstücke im Ge-
meindegebiet von Senftenberg mehrere 
Ein- und Ausfahrten aufweisen dürfen, 
ist hinfällig, da diese Regelung nun in 
einem Landesgesetz geregelt ist.
Der Gemeinderat hat diese Verordnung 
aufzuheben. 

Personalangelegenheiten:
Die Behandlung dieses Tagesordnungs-
punktes erfolgte im nicht öffentlichen 
Teil der Sitzung des Gemeinderates.

22. MAI  2016
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Ing. Norbert 
HOFER
Stimmen 

Ing. Norbert 
HOFER
Prozent

Dr. Alexander 
VAN DER BELLEN
Stimmen 

Dr. Alexander 
VAN DER BELLEN
Prozent

I - Senftenberg 
Oberer Ortsteil, RA

561 392 370 22 69,88 187 50,54 183 49,46

II - Senftenberg 
Unterer Ortsteil

313 203 198 5 64,86 101 51,01 97 48,99

Gesamt 874 595 568 27 68,08 288 50,70 280 49,30
III - SA, MA, Ketz 142 106 101 5 74,65 69 68,32 32 31,68
IV - Priel 129 101 93 8 78,29 50 53,76 43 46,24
V - Imbach 440 282 271 11 64,09 135 49,82 136 50,18
Gesamt 1585 1084 1033 51 68,39 542 52,47 491 47,53

4. DEZEMBER  2016
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Ing. Norbert 
HOFER
Stimmen 

Ing. Norbert 
HOFER
Prozent

Dr. Alexander 
VAN DER BELLEN
Stimmen 

Dr. Alexander 
VAN DER BELLEN
Prozent

I - Senftenberg 
Oberer Ortsteil, RA

556 389 372 17 69,96 178 47,85 194 52,15

II - Senftenberg 
Unterer Ortsteil

311 211 203 8 67,85 94 46,31 109 53,69

Gesamt 867 600 575 25 69,20 272 47,30 303 52,70
III - SA, MA, Ketz 145 104 93 11 71,72 56 60,22 37 39,78
IV - Priel 134 110 102 8 82,09 50  49,02 52 50,98
V - Imbach 439 308 291 17 70,16 147 50,52 144 49,48
Gesamt 1585 1122 1061 61 70,79 525 49,48 536 50,52

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL
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SCHNEERÄUMPFLICHT 
Vor allem bei starkem und lang anhal-
tendem Schneefall ist es nicht möglich, 
dass sämtliche Straßen bereits zeitig in 
der Früh geräumt sind. 
Bitte stellen Sie sich darauf ein, sorgen 
Sie mit der entsprechenden Bereifung 
der Fahrzeuge vor und räumen Sie zeit-
gerecht die Liegenschafts- und Garagen-
ausfahrten. 
Wir dürfen wiederum in Erinnerung ru-
fen, dass nach den Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung im Ortsgebiet 
die Hauseigentümer verpflichtet sind, 
dass die entlang der Liegenschaft in ei-
ner Entfernung von nicht mehr als drei 
Meter vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von ei-
nem Meter zu säubern und zu bestreuen. 
Ferner ist dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden.

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/Grund-
eigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde weist 
ausdrücklich darauf hin, dass
•	 es sich dabei um eine (zufällige) un-

verbindliche Arbeitsleistung der Ge-
meinde handelt, aus der kein Rechts-
anspruch abgeleitet werden kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtli-
che Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Es wird gebeten, die Fahrzeuge auf den 
Park- und Nebenflächen so abzustellen, 
dass die Einsatzfahrzeuge des Winter-
dienstes nicht behindert werden, damit 
die Schneeräumung in Ihrem Interesse 
reibungslos durchgeführt werden kann. 

Wir weisen in diesem Zusammenhang 
auf die Bestimmungen des § 24 der 
Straßenverkehrsordnung hin, wonach 
das Parken verboten ist 
•	 wenn durch das haltende oder par-

kende Fahrzeug der Lenker eines 
anderen Fahrzeuges gehindert wird, 
Einrichtungen zur Regelung und Si-
cherung des Verkehrs rechtzeitig 
wahrzunehmen, 

•	 auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 
wenn nicht mindestens zwei Fahr-
streifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben. 

Die Marktgemeinde Senftenberg ersucht 
um Beachtung und hofft, dass durch ein 
gutes Zusammenwirken der kommuna-
len Einrichtungen und des privaten Ver-
antwortungsbewusstseins eine sichere 
und gefahrlose Benützung der Gehstei-
ge, Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

REISEPASS – STARKER ANDRANG BEI DEN 
BEHÖRDEN IM JAHR 2017 ERWARTET 

Im Jahr 2017 verlieren im Verwaltungsbezirk Krems 10.000 
Reisepässe ihre Gültigkeit. Das sind deutlich mehr Doku-
mente als in einem durchschnittlichen Jahr. Wer eine Reise 
plant, sollte also rechtzeitig prüfen, ob sein Reisepass noch 
gültig ist. 
Vor allem in den Monaten März bis Juli 2017 muss mit einem 
großen Andrang und längeren Wartezeiten im Bürgerbüro 
gerechnet werden, da annähernd 80% der ablaufenden Rei-
sepässe bis Ende Juli ihre Gültigkeit verlieren. 
Falls Sie eine Auslandsreise planen, überprüfen Sie recht-
zeitig ihr Reisedokument und informieren Sie sich über die 
Einreisebestimmungen in ihrem Reiseziel, damit Sie, falls 
erforderlich, zeitgerecht ein neues Reisedokument bean-
tragen können.
Das Beantragen eines neuen Reisepasses in antragsschwä-
cheren Monaten spart Zeit. 
Informationen zur Ausstellung eines Reisepasses erhalten 
Sie in Ihrem Bürgerbüro oder unter www.noe.gv.at/Bezirke/
BH-<Name> sowie auf www.help.gv.at. 

Weiterführende Informationen zu Einreisebestimmungen 
finden Sie auf der Homepage des Bundesministerium für 
Europa, Integration und Äußeres unter www.bmeia.gv.at.
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Weihnachtsspieletag  

am 24.Dezember 
In der Volksschule Senftenberg gibt es an   

Weihnachten eine Kinderbetreuung von 08.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr. Anmeldungen telefonisch bei GR Sarah 

Pauser: 0664/5218618 

Auch dieses Jahr bieten wir Ihnen wieder die 
Möglichkeit an, in aller Ruhe den Christbaum 
aufzuputzen und Ihre Weihnachtseinkäufe zu 

erledigen! 

      Kostenbeitrag 5€ für Basteln & eine gesunde Jause. 

Abholung der Kinder bis spätestens 13.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 

Sarah Pauser & Caroline Seif 
 

   

SENFTENBERG 
26.01. – 05.02. 	 Anton Obermayr 
	 Dorntal 11
22.02. – 05.03.	 Karl Proidl 
	 Oberer Markt 19
23.03. – 02.04. 	 Anton Obermayr 
	 Dorntal 11

IMBACH
26.12. – 08.01. 	 Manuel Fuchs 
	 Pellingen 20
10.03. – 19.03. 	 Manuel Fuchs 
	 Pellingen 20 

PRIEL
13.01. -  29.01.	 Weingut Weinblick Grafinger 
	 Priel 74
10.02. – 05.03.	 Weingut Weinblick Grafinger 
	 Priel 74
14.02. – 26.02. 	 Stefan Hagmann 
	 Priel – Kellergasse
17.03. – 02.04.	 Weingut Weinblick Grafinger 
	 Priel 74

HEURIGENTERMINE
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Die kleinste 
Bankomatkarte der Welt.Bankomatkarte der Welt.
Willkommen beim modernsten 
Banking Österreichs.

… oder als BankCard Micro 
mit passendem Armband.

Als BankCard 
Sticker zum 
Aufkleben …

Gleich loslegen und 
im Handum drehen 
kontaktlos bezahlen.www.kremserbank.at

185 x65 KB George Q3 Anz NFC kontaktlos bezahlen TYPO.indd   1 30.08.2016   09:05:29

KAPELLE PRIEL
UNSER MOTTO IM ORT: GEMEINSAM MITEINANDER

Im Rahmen der Dorferneuerung Priel, 
haben wir uns ein Herz gefasst und in 
einer Gemeinschaftsaktion über einige 
Wochen unsere Kapelle renoviert.
In mühsamer Kleinarbeit wurden schad-
hafte Putzstellen abgekratzt, ausge-
bessert und grundiert, der komplette 
Anstrich innen und außen erneuert, alle 
Holzteile (Dachuntersicht) neu gestaltet 

sowie Eingangstüre, Fenster, Metallteile 
und Kirchensitzbänke überarbeitet und 
erscheinen fast wie NEU. 

Zum Abschluss der gelungenen Arbei-
ten wurde am Samstag, dem 29. Okto-
ber 2016 um 17 Uhr zu einer Andacht in 
die Kapelle mit Herrn Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl, Bürgermeister Josef Ott und ge-

schäftsführenden Gemeinderat Johan-
nes Kubelka, anschließender Agape und 
gemütlichem Beisammensein geladen. 

Der Dorferneuerungsverein Priel
Obmann Markus Grafinger
Obmannstellvertreter Martin 
Tiefenbacher 
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Erhalten Sie jetzt bis zu 4.000 Euro Zuschuss des 
Landes und sparen Sie dadurch wertvolle Energie. 

Für Ihren Heizkesseltausch auf erneuerbare Energie und die Dämmung
der obersten Geschoßdecke können Sie 20 % Ihrer Kosten vom Land 
Niederösterreich zurückerhalten.

Jetzt doppelt sparen – 
der Umwelt zuliebe. 
Jetzt doppelt sparen – 

Heizkessel 
tauschen 
und Bares 
kassieren!  

NÖ Wohnbau-Hotline 02742/22133 
(Mo – Do von 8 – 16 Uhr, Fr von 8 – 14 Uhr)  
Jetzt reinklicken und mehr Energie für Ihr 
Zuhause rausholen: www.noe.gv.at

DANKE für Ihr Vertrauen! 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN:
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, be-
nötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!
• Mobile Pflege & Betreuung
• Notruftelefon
• Essen zuhause
• Mobile Therapie
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung ...)

Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676           
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder 
in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2016

NIEDERÖSTERREICH

 „NATUR VERBINDET“ PRÄMIERUNG FÜR 
REINHARD UND LILLY KIKINGER AUS SENFTENBERG

Dr. Reinhard und Lilly Kikinger, wurden 
von Naturschutzbund, Landwirtschafts-
kammer Österreich und dem Umwelt-
ministerium im Rahmen der Kampagne 
NATUR VERBINDET für ihr jahrzehnte-
langes Engagement für die Artenviel-
falt auf ihrem etwa 1,3 ha großen Tro-
ckenhang rund um das Anwesen Senf-
tenbergeramt 13 ausgezeichnet.
„Es ist ein „Mikrokosmos des Lebens“, 
wie Reinhard Kikinger sagt. Die Arten-
vielfalt hat durch die bewusste Pflege 
dieser ökologisch wertvollen Flächen 
im Lauf von drei Jahrzehnten extrem 
zugenommen. Ob Neuntöter oder Gold-

ammer, Waldvögelein oder Bibernelle, 
Äskulap- oder Schlingnatter, Ölkäfer 
oder Steirischer Fanghaft, Schwalben-

schwanz oder Silbergrüner Bläuling – 
die Liste der besonderen Arten ist be-
eindruckend.

Bild v.l.n.r.: Walter Hödl (Obmann Naturschutzbund Niederösterreich), Margit Gross 
(GF Naturschutzbund Niederösterreich), Josef Pennerstorfer, der den Preis in Vertretung von 
Reinhard und Lilly Kikinger entgegennahm, Anton Reinl (Landwirtschaftskammer Niederöster-
reich) und Roman Türk (Präsident Naturschutzbund Österreich) – Bildautor: Wolfgang Schruf.
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Mehr auf evn.at/energieberatung

kostenlose  
Energieberatung  

unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
Sie 

dabei!
Energie vernünftiger nutzen: 
mit der EVN Energieberatung.
Egal, ob Sie bauen, sanieren oder Ihre Energiekosten 
senken möchten – die EVN Energieberater geben 
Ihnen Tipps, wie Sie bares Geld sparen. Wollen auch 
Sie Ihren regionalen Energieberater kennenlernen? 

ING. WALTER KURZ 
„WALDVIERTLER STADELMEISTER“

Im Rahmen des stimmungsvollen Ern-
tedankfestes in Lichtenau erhielten 
im Herbst die ersten acht Waldviertler 
StadelmeisterInnen, darunter Herr Ing. 
Walter Kurz aus unserer Gemeinde, 
ihre Abschlusszertifikate von Land-
tagsabgeordneten Josef Edlinger über-
reicht.
Veranstalter dieser Ausbildung war die 
LEADER-Region Kamptal in Kooperati-
on mit der Agrar Plus GmbH.
Die StadelmeisterInnen aus den Ge-
meinden Senftenberg, Allentsteig, 
Kirchberg, Schönberg und Zwettl ha-
ben neben den sechs Modulen eine Ab-
schlussarbeit über einen Stadel ihrer 
Wahl verfasst und dürfen sich mit dem 
Zertifikat Waldviertler „Stadelmeister“ 
bzw. „Stadelmeisterin“ nennen.

Seitens der Marktgemeinde 
Senftenberg einen herzlichen 
Glückwunsch.

Foto vlnr: Dr. Richard Edl (Vertreter der Agrar Plus), Ing. Walter Kurz (Senftenberg), Ökonomierat 
Ing. Konrad Schulmeister (Zwettl), Barbara Heinisch-Obermoser (Allentsteig), Danja Mlinaritsch 
(Leader-Kamptal), Dipl. Ing. Elisabeth Zechner (Zwettl), LAbg. Josef Edlinger (Leader-Kamptal), 
Dipl. Ing. Stefanie Reiterer (Schönberg), Monika Heinisch (Kirchberg/Wild) mit Stadelhund 
„Snoopy“, Csaba Tarcsay (Altenhof), Robert Haas (Ronthal).



TELEFON 
02719/2440 

MOBIL 
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK 
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER 
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG 
UNTERM HALS 17

Bauen, 
Wohnen &

Handwerk

FAHR NICHT FORT –  
KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE 
STELLEN SICH VOR

Ambulatorium für elektrophysikalische  
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen:  
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0 
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44 
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

T
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T
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C A F É  &  G R E I S S L E R E I

T
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T

P E T R A

C A F É  &  G R E I S S L E R E I

Petra Dörr-Karl
Oberer Markt 2 • 3541 Senftenberg

Tel. 02719/2417 • E-Mail: petra-doerr@aon.at

Filiale Senftenberg, Oberer Markt 22a
DI – FR 07.00 – 13.00 Uhr • SA 07.00 – 12.00 Uhr

MO Ruhetag

Gasthaus – Fleischhauerei – Viehhandel
3912 Grafenschlag 36 • Tel. +43 2875 8236

3541 Senftenberg • Tel. +43 2719 2251

Gesundheit

Finanz

Essen &
Trinken

office@bauernhof-catering.at
www.bauernhof-catering.at

Frohe
Weihnachten

und ein erfolgreiches
Neues Jahr 2017



Herbert Schön 

Fliesenleger & 

Hafnermeister 

3503 Imbach 

Kremserstrasse 16

Tel. 0 27 32 / 71 0 78 

Fax 0 27 32 / 71 0 78-4 

Mobil 0664 / 143 50 19

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

IHR PARTNER FÜR 
DIE KOMPLETTE 

WOHNUNGSEINRICHTUNG

A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

Tel. 02719/20504    FAX: 02719/20 504
www.proidl-installationen.at   office@proidl-installationen.at

3541 Senftenberg   Unterm Hals 39a

 Reinhard Osimitz 
Installateur Meisterbetrieb 
3541 Senftenberg 

0664 /423 30 70 
www.heiztechnik-osimitz.at   r.osimitz@aon.at

Gas, Sanitär und Heiztechnik 

AO Immobilien
A n t o n  O b e r m a y r

Tel 0664 / 365 69 55
E-Mail: a.obermayr@ao-immo.at
3541 Senftenberg, Oberer Markt 1

n Trockenausbau n Fassaden 
n Hausbetreuungstätigkeiten 

n Entrümpelung n Möbelmontage

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

ZEINER

Frohe
Weihnachten

und ein erfolgreiches
Neues Jahr 2017

3541 Senftenberg� 0664 23 23 362
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BRONZE BEI KÄSE- 
CHALLENGE FÜR ANNA NIGL

Beim Bundeswettbewerb der diplomierten Käsekenner in der 
Tourismusschule Villa Blanka in Innsbruck erreichten die bei-
den Schülerinnen der Fachschule Schloss Ottenschlag, Anna 
Nigl (Tochter von Martin und DI Christine Nigl) und Sophie 
Radlherr eine Bronze Medaille.
Im Oktober 2016 durften die beiden Schülerinnen, die bei 
der Prüfung zur diplomierten Käsekennerin an der Fachschu-
le Schloss Ottenschlag im Schuljahr 2015/2016 die höchste 
Punkteanzahl erreicht haben, in Innsbruck gemeinsam mit 
Schülerinnen und Schüler der anderen Tourismusschulen ihr 
Können noch einmal unter Beweis stellen.
Anna und Sophie gingen gut vorbereitet und voller Motivation 
in den Wettbewerb und konnten eine Medaille in Bronze errei-
chen. Wir gratulieren dazu sehr, sehr herzlich und wünschen 
ihnen alles Gute auf ihrem weiteren "Käseweg".

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern: www.konzept-haus.at
3500 Krems • Magnesitstraße 1 • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

PV - ANLAGE 
IM WERT VON € 7.000,-

K O S T E N L O S
B E I M  K A U F  E I N E S 
KONZEPT HAUSES
NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT!

A K T I O N

VOLKSBEGEHREN 
„GEGEN TTIP / CETA“

MONTAG, 23. JÄNNER BIS 
EINSCHLIESSLICH MONTAG, 

DEM 30. JÄNNER 2017

Der Nationalrat möge ein Bundesverfassungsgesetz 
beschließen, das österreichischen Organen untersagt, 

das Transatlantische Freihandelsabkommen mit den USA 
(TTIP), das Handelsabkommen mit Kanada (CETA) oder 
das pluralistische Dienstleistungsabkommen (TiSA) zu 

unterzeichnen, zu genehmigen oder abzuschließen.
 

Eintragungsort 
Gemeindeamt Senftenberg, 

Neuer Markt 1, 3541 Senftenberg

Eintragungszeiten
Montag, 23. Jänner 2017 von 08.00 bis 16.00 Uhr

Dienstag, 24. Jänner 2017 von 08.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 25. Jänner 2017 von 08.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 26. Jänner 2017 von 08.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 27. Jänner 2017 von 08.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 28. Jänner 2017 von 08.00 bis 10.00 Uhr
Sonntag, 29. Jänner 2017 von 08.00 bis 10.00 Uhr
Montag, 30. Jänner 2017 von 08.00 bis 16.00 Uhr
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VOLKSSCHULE
TAFERLKLASSLER

Die im September neu in unsere Schu-
le aufgenommenen 14 „Taferlklassler“ 
haben sich gut ins Schulgeschehen ein-
gelebt und fühlen sich sichtlich wohl in 
ihrer Klasse. Mit großem Eifer lernen sie 
jede Woche einen neuen Buchstaben 
und können daher schon fast einen Brief 
an das Christkind schreiben. 

SCHULALLTAG

In diesen vergangenen vier Monaten 
wurde der Schulalltag aller Kinder durch 
viele interessante Aktivitäten aufgelo-
ckert, einige sind zu erwähnen:
16.09.: Besuch der Trachtenkapelle;
20.09.: „Wir lernen unsere Bezirkshaupt-
stadt kennen“ – 4. Klasse; 
25.09.: Fußballschnuppertraining für 
die 1./2. Klasse – organisiert von Marcus 
Botzi; 
27.09.: Insp. Alfred Doppler übte das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr; 
04.10.: Richtiger Umgang mit Hunden 
– Besuch von Herrn Gerhard Kowar mit 
seinem Therapiehund Bruno; 
18.10.: Bewegungstag der 3./4. Schul-
stufe entlang des Kremsflusses – fleißi-
ges Sammeln von Moos für die „Krippe 
im Ort“;
September und Oktober: Leichtathle-
tik für ALLE – Salome Schauer vom ULV 
Krems konnte in 8 zusätzlichen Turnstun-
den die Kinder für die Leichtathletik be-
geistern; 
03.11.: Fahrt nach Krems zur Theaterauf-
führung „Aladdin“.

DANKESWORTE

Ganz besonders jetzt im Advent ist es 
Zeit, DANKE zu sagen. Dieser herzliche 

und vorweihnachtliche Dank gilt allen 
Helfern und Gönnern unserer schönen 
Volksschule. Allen voran ist hier der El-
ternverein unter der neuen Leitung von 
Frau Sylvia Kellner zu erwähnen. Ihr 
Team unterstützt uns bei zahlreichen Ak-
tivitäten, so z.B. beim Elternsprechtag in 
kulinarischer Form, und übernimmt auch 
die Kosten notwendiger Lehrmittelan-
käufe. Heuer beteiligte sich der Eltern-
verein bereits an der Theaterfahrt nach 
Krems und am Ankauf unserer Schullei-
berl, die zu aktuellen Anlässen getragen 
werden.
Brigitta Seif unterstützt unsere Kin-
der mit nicht deutscher Muttersprache 
schon fast ein Jahr. Für ihre Zeit, ihr En-
gagement und ihren vorbildlichen Ein-
satz möchte sich das Lehrerteam auf das 
Allerherzlichste bedanken. Begleitende 
Unterrichtsmaterialien zum Erlernen der 
deutschen Sprache hat Familie Herzog 
durch eine großzügige Spende ermög-
licht. Vielen Dank!

KRIPPEN IM ORT 

„Viele kleine Teile aneinandergereiht 
ergeben ein Ganzes“ – das war auch 
der Gedanke, als alle 58 Kinder der VS 
in einem 4-stündigen Workshop malten, 
schnitten, klebten, formten, gestalteten 
und zusammenfügten. Entstanden sind 
drei „Krippen im Ort“. Eine davon konnte 
man am 1. Adventsonntag, dem 27. No-
vember 2016, auf der Ruine besichtigen, 
die zweite ist beim Eingang zum Gemein-
deamt und die dritte in der Pfarrkirche 
zu sehen.
Zahlreiche Eltern, Kinder und Gäste 
machten sich also im wahrsten Sinne des 
Wortes auf den Weg zur Krippe. Bei Kin-
derpunsch, Keksen, Kuchen und Kaffee, 
bereitgestellt vom Elternverein, konnten 

Erwachsene und Kinder diese Zeit mit 
guten Gesprächen verbringen! 
Ein Dankeschön auch an den Ruinen-
Obmann Walter Dolezal, der die Räum-
lichkeiten der Ruine zur Verfügung ge-
stellt hat und für eine stimmungsvolle 
Beleuchtung sorgte.
Ebenfalls gilt der Dank der Gemeinde 
Senftenberg, die als Schulerhalter immer 
ein offenes Ohr für unsere schulischen 
Belange hat. 
 

ADVENT

Es ist schon zur Tradition geworden, die 
Tage im Advent in der schön geschmück-
ten Aula mit Liedern, Geschichten und 
Gedichten zu beginnen. Unter dem Mot-
to „Auf dem Weg zur Krippe“ leuchtet 
heuer auf unserer Adventspirale täglich 
ein Licht mehr. Der wunderschöne Ad-
ventkranz von Frau Karin Reiter macht 
diese morgendliche Zeit besonders fei-
erlich und stimmungsvoll. DANKE!

Im Namen 
des Teams der 
Volksschule 
wünsche ich Ihnen 
einen ruhigen, 
besinnlichen 
Advent, ein 
gesegnetes 
Weihnachtsfest und 
ein gutes, gesundes 
und erfolgreiches 
Jahr 2017!
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KINDERGARTEN     
ZAHNRETTUNGSBOX

Wir bedanken uns sehr herzlich für die 
Übergabe der Zahnrettungsbox beim 
Elternabend. Unsere Gemeindeärztin 
Frau Dr. Andrea Leitner-Nuhr, spendete 
die Zahnbox dem Kindergarten. Sie dient 
der Aufbewahrung von ausgeschlagenen 
Zähnen, z.B. durch einen Sturz. So be-
steht die Möglichkeit, den Zahn wieder 
zurück verpflanzen zu können.

MARTINSFEST

Das MARTINSFEST 2016 durften wir mit 
vielen Gästen feiern. Bürgermeister Jo-
sef Ott, Kindergartenreferent Ernst Kurz 
und Pfarrer Mag. Paul Sordyl, der gleich 
zu Beginn die Segnung vornahm, zählten 
dazu. Eltern, Geschwister und Verwand-
te der Kinder ließen sich von den stim-
mungsvollen Liedern, Sing- und Tanzele-
menten erfreuen.

Neben zahlreichen mitgebrachten Mehl-
speisen und Snacks von den Eltern gab 
es vom Elternbeirat auch Feuerflecken 
zum Genießen! Familie Proidl/Tremmel 
aus Senftenberg spendete Wein und Fa-
milie Hagmann aus Priel Wein und Trau-
bensaft. Wir bedanken uns sehr herzlich 
für alle Spenden und bei allen Teilneh-
mern und Helfern!

Unser Kindergartenteam wünscht allen 
Lesern eine schöne Adventzeit und recht 
frohe Festtage. 

Heidemarie Wandl

SCHÜLEREINSCHREIBUNG IN DER 
VOLKSSCHULE SENFTENBERG
AM FREITAG, DEM 13. JÄNNER 2017

Die Einschreibung für das Schuljahr 2017/18 
findet an diesem Tag in der Kanzlei der Volksschule 

von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr statt.
Ihr Kind wird eine Woche später, 

(Einladung mit Termin folgt), am Vormittag zu einer 
„KENNENLERNSTUNDE“ in die VS eingeladen.

•	 Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 
31. August 2017 das 6. Lebensjahr vollendet haben.

•	 Mitzubringen sind Geburtsurkunde, Meldezettel, 
Nachweise der Religionszugehörigkeit und eventuell 
der Staatsbürgerschaft, Sozialversicherungsnummer 
des Kindes und das Vormundschaftsdekret im Falle der 
Bestellung eines Vormunds für Ihr Kind.

•	 Auch im kommenden Schuljahr wird es an unserer 
Schule eine tägliche Nachmittagsbetreuung, 
ausgenommen sind Samstage, Sonn- und Feiertage, 
geben. Die unterrichtsbezogene Lernzeit wird von einer 
Lehrperson übernommen, im Anschluss daran gestaltet 
die Freizeitpädagogin die individuelle Freizeit. 

•	 Sollten Sie den angegebenen Termin nicht 
wahrnehmen können, informieren Sie bitte die 
Schulleitung (Tel.: 02719/2347)! 

Schulleitung der VS Senftenberg
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FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG 
ÜBUNGEN

Die Jahresabschlussübung wurde im Nuhr 
Medical Center gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Imbach abgehalten. Dabei 
wurde ein Brand in einem Wohngebäude 
angenommen, bei dem Menschenrettung 
und der rasche Einsatz gezielt geübt wur-
den. Wir bedanken uns bei der Fam. Prof. 
Dr. Martin Nuhr für die anschließende Be-
wirtung und die Zurverfügungstellung des 
Übungsobjektes. Wir danken auch allen, 
die im abgelaufenen Jahr ihr Anwesen für 
Übungen zur Verfügung gestellt haben und 
unserer Mannschaft für die rege Übungs-
beteiligung!

Die Unterabschnittsübung der Feuer-
wehren Droß, Stratzing, Priel, Imbach 
und Senftenberg sowie der Feuerwehr 
Lengenfeld fand heuer in der Kläranlage 
der Gemeinde Droß statt.
Dabei war die Wasserversorgung über 
ca. 1,5 km mit mehreren Pumpen her-
zustellen und ein Brand zu löschen. Die 
Koordinierung und Zusammenarbeit der 
Wehren konnte besonders hervorgeho-
ben werden. 

VORSCHAU

Friedenslicht
Am 24. Dezember 2016 in der Zeit von 
9.30 Uhr bis 12.00 Uhr ist das „Friedens-
licht“ im Feuerwehrhaus abzuholen. 
Die Segnung des Lichtes wird Pfarrer 
Mag. Paul Sordyl um 9.30 Uhr vorneh-
men. Zum Aufwärmen gibt es Glühwein 
und Kinderpunsch. 
Feuerwehrball
„Die Nacht der Silberhelme“ mit unter-
haltsamen Showprogramm findet am 

Samstag, 21. Jänner 2017 in der Ver-
anstaltungshalle Senftenberg, statt. In 
der Weinbar werden erlesene Weine 
von den Winzern der Region angebo-
ten, auch eine Ball-Disco wird wieder 
für beste Stimmung sorgen. Wir laden 
Sie schon jetzt herzlich ein und freu-
en uns auf Ihren Besuch. Wir bitten Sie 
auch heuer wieder um Ihre Spende für 
die Tombola.

Das Kommando dankt allen Mitgliedern, 
unterstützenden Mitgliedern, 
unseren Frauen, Freundinnen, 
Helferinnen und Helfern sowie 
der Bevölkerung von Senftenberg 
und wünscht Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Glück für das 
neue Jahr!

Das Kommando der 
FF Senftenberg

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL
UNTERABSCHNITTS- 

ÜBUNG IN DROSS

Die diesjährige Übung wurde am 28. Ok-
tober 2016 am Areal der Kläranlage Droß 
abgehalten. Die Feuerwehren Droß, Strat-
zing, Imbach, Senftenberg, Lengenfeld 
und Priel übten die Brandbekämpfung 
und Löschwasserförderung.

RUNDE GEBURTSTAGE

Zwei unserer langjährigen Kameraden 
feierten ihre runden Geburtstage: Hu-
bert Siller feierte am 17. Oktober 2016 
seinen 50. Geburtstag, Anton Paschin-
ger am 12. November 2016 seinen 80. 
Geburtstag. Die Kameraden wünschen 
nochmals alles Gute!

KuchenFeuerflecken

TeeGlühwein
Einladung zum

Glühweintrinken am Dorfplatz

Samstag, 7. Jänner 2017
ab 15:00 Uhr, Dorfplatz Priel

Die Kameraden der FF Priel freuen sich 
auf den Besuch von Groß und Klein!

DAS KOMMANDO DER FF PRIEL

Die Feuerwehr Priel wünscht frohe Weihnachten 
und alles Gute für das Jahr 2017!

MÄNNERCHOR
Überreichung der Goldenen Wap-
pennadel des Bürgermeisters an 
Sangesbruder Josef Seif anlässlich 
der Weihnachtsfeier des Männer-
chores Liedertafel Senftenberg im 
Gasthof Reithner in Dross durch 
GGR Ernst Kurz am Samstag, den 
10. Dezember 2016.

VORSCHAU

Am Sonntag, den 18. Juni 2017 wird 
unser Männerchor Liedertafel Senf-
tenberg ein „Singen auf der Burg- 
ruine Senftenberg“ veranstalten.
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TIPPS DER FEUERWEHR FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT
Die Feuerwehr gibt 12 wichtige Tipps im Umgang mit Adventsgestecken und Weihnachtsbäumen, 

damit die Weihnachtszeit ein Fest der Freude bleibt und Personen- und Sachschäden vermieden werden.

1.	 Verstellen Sie nicht Fluchtwege wie Fenster, Türen, Flure und 
Treppen.

2.	 Behalten Sie Tannengestecke und Adventskränze nicht zu lange in 
der Wohnung, trockene Zweige brennen wie Zunder.

3.	 Ersetzen Sie trockene Zweige durch frisches Tannengrün und holen 
Sie den Weihnachtsbaum erst am 24.12. in das warme Zimmer.

4.	 Benutzen Sie keine brennbaren Untersätze.
5.	 Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht brenn-

baren Materialien, wie z.B. Vorhängen.
6.	 Prüfen Sie das Temperaturumfeld vorsichtig mit der Hand.
7.	 Verwenden Sie Sicherheitskerzen. Der vor dem Kerzenboden 

endende Docht lässt die Flamme erlöschen.
8.	 Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt, schon gar nicht, 

wenn Kinder allein im Zimmer sind.

9.	 Verwahren Sie Zündhölzer und Feuerzeuge an einem sicheren Platz.
10.	 Wunderkerzen gehören nicht in die Adventsgestecke oder 

Weihnachtsbäume.
11.	 Beugen Sie vor: Halten Sie für den Brandfall einen Feuerlöscher 

oder ein Gefäß mit Wasser griffbereit, denn um ein Gefäß mit 
10 bis 12 Litern Wasser zu füllen, benötigen Sie ca. 1 Minute. 
Genau das kann eine Minute zu spät sein.

12.	 Alarmieren Sie bei Feuer sofort die Feuerwehr, Notruf 122, 
bewahren Sie Ruhe, verlassen Sie den Brandraum und schließen 
die Tür. Weisen Sie die Feuerwehrkräfte ein!

Sinnvolles Weihnachtsgeschenk gesucht? 
Rauchwarnmelder können Leben retten und lassen sich ganzjährig, 
also auch zu Weihnachten, verschenken!

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH 
FLOHMARKT

Wie bereits im Vorjahr wurde am 10. 
September 2016 im Feuerwehrhaus ein 
Flohmarkt (Organisatorin: Nigl Edith) 
veranstaltet. Zahlreiche Besucher konn-
ten in den verschiedensten Antiquitäten 
und Raritäten schmökern. Die Feuerwehr 
Imbach sorgte für einen reibungslosen 
Ablauf und die kulinarische Verkösti-
gung. 

GEBURTSTAGSGRÜSSE ZUM 
65ER – JIRAUT MANFRED  

Das Kommando möchte auf diesem 
Wege dem Kameraden Manfred Jiraut 
zum 65. Geburtstag die allerbesten 
Glückwünsche übermitteln. Auf Grund 
der gesetzlichen Bestimmungen wur-
de Kamerad Jiraut in den Reservestand 
überstellt.

AUSBILDUNG

Feuerwehrmann Martin Höllerschmied 
absolvierte erfolgreich das Atemschutz-
modul im BFK Krems. Marion Ettenauer 
konnte den Abschluss „Feuerwehrkom-
mandant sowie Recht und Organisation 
für höhere Führungskräfte“ mit Erfolg 
abschließen und hat nunmehr die Vor-
aussetzungen zum Tragen des Dienst-
grades „Verwaltungsinspektor“ erfüllt. 
Das Kommando der FF Imbach gratuliert 
recht herzlich. 

ÜBUNGEN

Übungsteilnahme an der Unterab-
schnittsübung Kremstal-Hochplateau in 
Droß am 28. Oktober sowie an der Zugs-
übung in Senftenberg am 11. November. 
Auf diesem Wege ein herzliches Danke-
schön an die Familie Nuhr für die kulina-
rische Verköstigung. 

VORSCHAU

Friedenslicht im Feuerwehrhaus
Traditionsgemäß kann am 24. Dezem-
ber ab 9.30 Uhr das Friedenslicht im FF-
Haus Imbach abgeholt werden. Pfarrer 
Mag. Paul Sordyl wird um 10.30 Uhr die 
Segnung des Friedenslichtes vornehmen.

Feuerlöscherüberprüfung
Anfang März 2017

Das Kommando der FF Imbach bedankt 
sich bei den KameradInnen, allen Helfe-
rInnen, den Sponsoren sowie jedem Ein-
zelnen für die großartige Unterstützung 
der „Freiwilligen Feuerwehr Imbach“.

 „Frohe Weihnachten, 
viel Gesundheit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!“

Das Kommando

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg 
Tel.: 050 828-3100, Fax: DW-3190, E-Mail: herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter
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SPORTCLUB SENFTENBERG
NEUE VEREINSFÜHRUNG

Nach sehr schwierigen und mit einer 
sportlichen Talfahrt verbundenen Jahren 
stand im heurigen Frühjahr der Sportclub 
Senftenberg vor dem totalen Zusam-
menbruch. Sogar eine Vereinsauflösung 
wurde angedacht. Zu diesem Zeitpunkt 
gab es weder einen funktionierenden 
Vorstand noch eine intakte Mannschaft. 
Die ganze Vereinsarbeit (Organisation, 
Finanzen, Spielbetrieb) wurde von ma-
ximal 3 bis 4 Personen erledigt, die da-
her ihre ganze Freizeit dem Sportverein 
opferten und keinerlei Hilfe und Dank zu 
erwarten hatten. Als auch noch Obmann 
Dr. Markus Klamminger aus beruflichen 
Gründen für den Sommer 2016 seinen 
Abschied ankündigte, war das Chaos 
perfekt. 
Nach langen – seit März 2016 – und in-
tensiven Gesprächen fand sich im August 
2016 endlich eine Gruppe zusammen, 
die bei der Generalversammlung am 17. 
Oktober 2016 zum Vorstand bestellt 
wurde und die die Geschicke des Sport-
club Senftenberg in Zukunft lenken wol-
len. Ein ganz besonderer Dank des neuen 
Vorstandes gilt dem ausgeschiedenen 
Obmann, der bis zur Gründung des neu-
en Vorstandes immer wieder trotz Zeit-
mangels an den Gesprächen teilgenom-
men und schließlich für eine geordnete 
Ballübergabe gesorgt hat.

KONKURRENZFÄHIGE 
KAMPFMANNSCHAFT

Ziel der neuen Vereinsführung ist es, 
wieder an vergangene und erfolgrei-
che Zeiten anzuknüpfen. Vorrangiges 
Bestreben wird es daher sein, für die 
Spielsaison 2017/2018 wieder eine 
konkurrenzfähige Kampfmannschaft, 
wenn möglich auch eine Reservemann-
schaft für den Meisterschaftsbetrieb der 
2. Klasse Wachau zu melden. Intensive 
Anstrengungen für die Zusammenstel-
lung einer Mannschaft stehen bereits an 
der Tagesordnung.
Ebenso wird bereits nach einem Trainer 
Ausschau gehalten.
Ein weiterer Schwerpunkt des neuen 
Vorstandes wird aber auch weiterhin 
die Fortführung der Nachwuchsarbeit 
der letzten Jahre sein. 

Für den Vorstand des Sportclub Senften-
berg gilt es in den kommenden Jahren 
auch weitere große Aufgaben zu bewäl-
tigen.

50 JAHRE SC SENFTENBERG

Bekanntlich steht im Jahr 2017 die 
„50-Jahr-Feier“ ins Haus, die unter ei-
nem würdigen Rahmen abgehalten wer-
den soll. Zu diesem Anlass wird auch 
eine Festschrift „50-Jahre SC Senften-
berg“ erscheinen. Dazu müssen aber 
auch die in die Jahre gekommenen und 
besonders im letzten Jahr vernachläs-
sigten Fußballplätze saniert werden. 
Auch soll und muss die Finanzgebarung 
neu aufgestellt werden. Die bewährten 
gesellschaftlichen Aktivitäten und Ver-
anstaltungen (Sonnwendfeier, Sport-
lerheurige, Stand beim Parkfest, Ge-
sellschaftsschnapsen, Glühweinstand, 

Juxturnier, usw.) werden auch in Zukunft 
einen großen und wesentlichen Teil des 
Vereinslebens bilden.

Die Vereinsleitung des Sportclub 
Senftenberg bittet daher alle 
fußballinteressierten Bewohner 
Senftenbergs dem Verein ein gewisses 
Maß an Vertrauen entgegen zu bringen 
und ihm eine Chance zu geben, 
wünscht sowohl allen Sponsoren, 
Freunden, Gönnern, VIP-Mitgliedern 
und Mitgliedern als auch der gesamten 
Bevölkerung der Marktgemeinde 
Senftenberg ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2017.

Mit sportlichen Grüßen 
Vorstand des SCS

n Hauskrankenpflege, Heimhilfe
n 24-Stunden-Betreuung
n Mobile Pflegeberatung
n Mobile Physiotherapie
n Notruftelefon, Menüservice

Einmal um die Welt für das Hilfswerk
Hilfswerk Krems schenkt Geborgenheit im eigenen Zuhause. 2015 wurden da-
für von den Mitarbeiter/innen insgesamt 47.500 Kilometer zurückgelegt – das 
gleicht einer Erdumrundung.

68 Mitarbeiter/innen aus verschiedenen Fachbereichen erleichtern alten und kran-
ken Menschen sowie der ganzen Familie den Alltag. Und das im eigenen Zuhause – 
dort, wo wir Menschen uns am wohlsten fühlen.

Das Hilfswerk in Krems betreut momentan 16 Gemeinden mit fast 50.000 Bürger/
innen, wobei 12.500 aller Einwohner/innen älter als 60 Jahre sind. 2015 leisteten 
die fleißigen Hilfswerk-Mitarbeiter/innen 59.500 Einsatzstunden und legten dabei 
47.500 Kilometer zurück – damit haben sie die Welt in den Hilfswerk-Autos einmal 
umrundet.

Individuelle Betreuung, hohe Fachkompetenz und Flexibilität sowie ein menschlicher 
Zugang zeichnen die Arbeit des Hilfswerks Krems aus. Die „klassische“ Hauskranken-
pflege, Heimhilfe oder mobile Physio- und Ergotherapie von 5 Therapeuten – alles in 
enger Zusammenarbeit mit dem Hausarzt – sind dabei nur ein Teil des umfassenden 
Betreuungsangebots. 

Hilfswerk Krems, Tel. 02732/832 24 12
Kasernstraße 16/22, 3500 Krems
pflege.krems@noe.hilfswerk.at
www.hilfswerk.at

Gut betreut 
bis ins hohe 
Alter.
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RED DEVILS LINEDANCERS

Auch im heurigen Jahr absolvierten wir 
wieder zahlreiche Auftritte und konnten 
die spezielle Tanzrichtung LINE DANCE 
einem begeisterten Publikum näherbrin-
gen. Zusätzlich zu den schon zur Traditi-
on gewordenem Auftritt beim Parkfest 
in Senftenberg, konnten wir im heurigen 

Jahr auch beim Feuerwehrfest in Droß 
und beim Konzert der Trachtenkapelle 
Lengenfeld ein bisschen Country-Feeling 
in die Veranstaltung einfließen lassen. 
Ganz besonders freut es uns auch immer, 
wenn wir das Publikum zum Mittanzen 
animieren können.

Unsere Gruppe hat mittlerweile ein um-
fangreiches Tanzrepertoire das bereits 
mehr als 50 Tänze umfasst und wir freu-
en uns, dass wir auch für das nächste Jahr 
bereits einige Auftritte fix zugesagt be-
kommen haben.
Wir bedanken uns bei unseren Sponso-
ren und Förderern und wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes, 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2017.

Der Vorstand

BITTE VORMERKEN
Ab Dienstag 17. Jänner 2017 
starten wir wieder mit einem 
Anfängerkurs, Beginn 19.30 Uhr, 
Ort: Volksschule Senftenberg, 
Veranstaltungshalle. Bei Interesse 
bitte bei unserem Obmann Rudi Hauer 
melden, Tel.: 0677/61178006. 

THEATERGRUPPE KREMSTAL
SAISON 2017: „SCHÖPFERISCHE PAUSE“

Liebe LeserInnen, 
sehr geehrtes treues Publikum!
Nach dem 25. Jubiläum der „Theater-

gruppe Kremstal“ bzw. dem 10-jährigen 
Bestehen der Gruppe unter der Leitung 
von Frau Jutta Judmann, hat sich der Ver-

ein entschieden erstmalig seit Anbeginn 
eine einjährige Spielauszeit zu nehmen. 
Gründe dafür sind sowohl persönliche, 
als auch berufliche Veränderungen man-
cher SpielerInnen als auch der Wunsch 
eine „Schöpferische Pause“ einzulegen, 
um für die Spielsaison 2018 mit neu-
em Elan, Begeisterung und Kreativität 
gewappnet zu sein, um Sie in bereits 
gewohnter Manier zu unterhalten und 
Freude zu bereiten.

Bis dahin freuen Sie sich jetzt schon 
auf ein „Highlight der besonderen Art“, 
wenn es 2018 im Imbacher Klosterkeller 
wieder heißt: VORHANG AUF! 

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2016/2017
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2016/2017 in der Höhe von € 120,00 zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann bis spätestens 30. März 2017 samt den erforder-
lichen Nachweisen (Pensionsabschnitt oder entsprechender Kontoauszug, Bank-
verbindung unter Angabe von IBAN) beim Gemeindeamt am Hauptwohnsitz des 
Betroffenen beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

ABLESUNG – 
WASSERZÄHLUNG

Wir ersuchen jene Hausbesitzer, die 
die Wasserablesung noch nicht durch-
geführt haben, den Wasserstand der 
Marktgemeinde Senftenberg unver-
züglich bekannt zu geben. 
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KÖNIGSALMER 
DORFVEREIN

Ein herzliches Dankeschön allen Mitgliedern und 
Helfern für die Unterstützung und Hilfe bei der 

Einweihungsfeier des Vereinshauses des Königsalmer 
Dorfvereins. Es wurde ein gelungenes Fest.

VORSCHAU 2017 
Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 
28. Jänner um 19 Uhr im Vereinshaus statt. Dazu 

möchten wir alle Vereinsmitglieder herzlich einladen.

Am Samstag, 18. Februar ab 17 Uhr findet ein 
gemütliches Beisammen sein bei Glühwein und 

Punsch statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Der Vorstand wünscht 
allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Wolfgang Pretz

MSC IMBACH
MOTOCROSS STAATSMEISTERSCHAFT UND 

NIGHT RACE 2016
Der Weltmeister war heuer am 
Pfeningberg! Auch 2016 kam die 
Motocross-Elite zum MSC Imbach!

Mit der Österreichischen Motocross-
Staatsmeisterschaft am 1. Mai und dem 
ultimativen Night Race am 15. Oktober 
konnte der MSC Imbach im Sportjahr 
2016 seinen Fans zwei hochkarätige 
Veranstaltungen bieten. Neben der 
Österreichischen Motocross-Elite war 
erstmals ein echter Weltmeister am 
Pfeningberg: „Mehr als 40 Motocross-

Staatsmeisterschaften wurden in Im-
bach bereits ausgetragen. Seit 5 Jahren 
zünden wir im Herbst immer das einzig-
artige Night Race. Heuer war mit unse-
rem Rene Hofer sogar der 85ccm Welt- 
und Europameister am Start“, sagt MSC 
Imbach Obmann Günter Eichinger, der 
auch heuer wieder ein perfektes Team 
hinter sich hatte. 
„Danke meinem gesamten Team, allen 
Helferinnen und Helfern, all unseren 
Sponsoren und Gönnern, der Gemeinde 
und unseren Fans und Besuchern. Es war 
ein sehr gutes Jahr 2016“, so Eichinger. 
Auch für die Fahrer des MSC Imbach 
war das Jahr 2016 perfekt: Rene Hofer 
gewann das Triple mit Weltmeister-, Eu-
ropameistertitel und sicherte sich auch 
das ADAC Junior Cup Championat, Manu-
el Obermair schaffte in der Königsklasse 
MX OPEN den Vize-Staatsmeistertitel, 
Paul Rammel gewinnt Silber im Auner 
MX 2 Cup und Markus schaffte einen 
sehr guten Übergang vom Auner Cup zur 
Staatsmeisterschaft und konnte viele 
Top 10 Resultate erreichen.

Ein ganz besonderes Rennen war heuer 
wieder das Night Race, welches in Eu-
ropa wohl einzigartig ist und 2016 vom 
4-fachen Slowenischen Meister Aljosa 
Molnar gewonnen wurde.

VORSCHAU

Auch im Jahr 2017 plant der MSC Imbach 
wieder die Österreichischen Staatsmeis-
terschaften und die Austragung des 
Night Race. Für alle Fans heißt es heute 
schon den Termin vormerken, denn am 
26. März kommt Österreichs Motocross-
Elite zum heißen ÖM-Saisonauftakt auf 
den Pfeningberg.

Alle Infos zu den 
Veranstaltungen des MSC Imbach 
finden sie auf unserer Homepage 
www.msc-imbach.at

VERSCHÖNERUNGSVEREIN 
SENFTENBERG

Liebe Freunde des Verschönerungsvereines !
Die letzten Arbeiten im Park im rasch zu Ende gehenden Jahr 
waren wie immer das Laubrechen sowie das Einbringen der 
Parkbänke in das Vereinshaus, das diesmal schon am 19. No-
vember durchgeführt werden konnte. 
Davor wurden Anfang November noch die Sträucher und Stau-
den in der Parkanlage geschnitten, die Pflanzen in den Beeten 
und im Rondeau soweit erforderlich gestutzt bzw. Verblühtes 
entfernt und die Parkwege gesäubert. 
Da der Buchs im heurigen Jahr besonders intensiv vom Züns-
lerbefall betroffen war, haben wir uns dazu entschlossen, so-
wohl die Einfassung auch als die Bepflanzung des Rondeaus 
im kommenden Jahr neu zu gestalten.

Einen schönen Advent, 
ein frohes und besinnliches Fest sowie 
für das kommende Jahr 
alles Gute wünscht Ihnen 
herzlichst der

Vorstand des  
Verschönerungsvereines Senftenberg
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VEREIN ZUR ERHALTUNG DER 
BURGRUINE SENFTENBERG

RÜCKBLICK 2016

Ein wunderschöner Herbst hat sich verabschiedet und auch auf 
unserer Burgruine kehrt nun langsam die Winterruhe ein. Viel 
ist passiert, vieles haben wir im kommenden Jahr vor.
44 Veranstaltungen belebten die Ruine und viele Gäste 
schwärmten von dem traumhaften Ambiente, welches ihr 
Fest zu einem ganz persönlichen Highlight werden ließ. Und 
gerne erinnert man sich zurück an die schönen Stunden zwi-
schen Himmel und Erde. Verantwortlich dafür sind zahlreiche 
freiwillige Helfer rund um Obmann Walter Dolezal, welche 
in vielen Arbeitsstunden die Ruine für die Feste vorbereiten 
und begleiten. So wurden der Gewölberaum und das Muse-
um winterfit gemacht, Wände isoliert und in beiden Räumen 
eine Heizmöglichkeit geschaffen. Das Museum wurde wohn-
lich gestaltet, mit 10 Sesseln ausgestattet und kann ab sofort 
für kleine Feiern benützt werden. Auch unsere Winzer, welche 
ihre hervorragenden Weine besonders beeindruckend ihren 
Kunden präsentieren wollen, sind herzlich eingeladen, die neu 
adaptierten Räumlichkeiten zu benutzen.
Der heurige Winter wird uns zeigen, ob wir zukünftig auch 
in der kalten Jahreszeit die Ruine für Festivitäten öffnen 
können.

PROJEKTE IM JAHR 2017

Damit unsere Ruine weiter das Wahrzeichen der Marktgemein-
de bleibt und als Botschafter für das Kremstal viele Besucher 
nach Senftenberg bringt, wollen wir im kommenden Jahr 
wieder einige Projekte realisieren. Zuerst muss die gesamte 
Elektroinstallation überprüft und teilweise erneuert werden. 
Sicherheit für unsere Gäste ist unser oberstes Gebot.
Danach wollen wir eine begehbare Treppe im Bergfried bauen 
und eine Aussichtsplattform entlang der Schildmauer errich-
ten. Wenn das Wetter mitspielt, sollten diese Vorhaben im 
Frühjahr abgeschlossen sein.
Danach planen wir einen Tag der offenen Tür und laden dazu 
jetzt schon alle SenftenbergerInnen recht herzlich ein. 

ADVENT UND SILVESTER 

Auch heuer hat Heinz Schütz mit freiwilligen Helfern die Weih-
nachtsbeleuchtung auf der Ruine installiert. Pünktlich zum 1. 
Adventsonntag strahlte sie über das Kremstal. Sowohl die Ster-
ne als auch die Kerzen wollen Sie in der besinnlichen Advent-
zeit begleiten. Mit diesem Anblick wollen wir – der Vorstand 
des Vereins zur Erhaltung der Burgruine Senftenberg und seine 
zahlreichen Helfer, Ihnen liebe SenftenbergerInnen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und zum bevorstehenden 
Jahreswechsel einen guten Rutsch und viel Glück und Gesund-
heit wünschen.
Vielleicht treffen wir uns zu Silvester auf der Ruine, ab 17 Uhr 
geht’s los. Kommen Sie vorbei und stoßen wir gemeinsam auf 
das neue Jahr 2017 an! Wir würden uns freuen!

Walter Dolezal und der gesamte Vorstand

In dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung liegt ein 
Erlagschein bei. Wir würden 
uns freuen wenn Sie mit Ihrer 
Spende den Verein zur Erhaltung 
der Burgruine Senftenberg 
IBAN AT123239700000200030 
unterstützen. 
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OH DU GÜNSTIGE.
JETZT GRATIS WINTERRÄDER SICHERN* –
BEI DEN N-VISION SONDERMODELLEN
MIT AROUND VIEW MONITOR FÜR 360° RUNDUMSICHT.

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49
www.ruiner.at

Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt von 6,0 bis 4,0; CO2-Emissionen: gesamt von 138,0 bis 103,0 g/km.
*Aktion gültig bei Kauf und Zulassung bis 31.12.2016. Vier NISSAN Winterkompletträder, bestehend aus Stahlfelge und Winterreifen, exkl. Montage. Keine 
Barablöse möglich. Nur für Konsumenten.

NISSAN JUKE N-VISION 
Bonus € 2.200,–*

• NissanConnect Navigationssystem
• AROUND VIEW MONITOR für 
 360° Rundumsicht
• Farblich abgestimmte 
 Interieur-Elemente

NISSAN QASHQAI N-VISION
Bonus € 2.200,–*

• NissanConnect Navigationssystem
• AROUND VIEW MONITOR für 
 360° Rundumsicht
• Alcantara/Leder & Sitzheizung
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG 
32. MUSIKALISCHER 

NACHMITTAG 

Den Höhepunkt des musikalischen Jah-
res bildete der nunmehr 32. Musikalische 
Nachmittag. Dem Publikum wurden im 
ersten Teil Klassiker der Blasmusik wie 
„Wo die Wolga fließt“ mit bekannten und 
beliebten russischen Melodien dargebo-
ten. In der Pause konnten sich die zahlrei-
chen Gäste am reichhaltigen Buffet, das 
von unseren fleißigen Helferinnen orga-
nisiert wurde, bedienen. An dieser Stelle 
danke für die alljährliche Unterstützung. 
Im zweiten und gleichzeitig modernen 
Teil des Konzertes erklangen Rhythmen 
wie „Samba – Crazy“ und „Latin Ameri-
ca – Greatest Hits“. In gewohnter Souve-
ränität kam auch heuer wieder Thomas 
Schweiger als Sänger und Moderator zum 
Einsatz. Der musikalische Ausklang des 
Nachmittags wurde in bewährter Wei-
se wieder von Familie Braun gestaltet 
– Danke recht herzlich. Ein Dankeschön 
gilt auch allen Sponsoren und Musikkol-
legen, sowie allen Helfern, die bei den 
Vor- und Nachbereitungen kräftig zuge-
packt haben. 

EHRUNG OTTO WAGNER

Dieses Jahr verlieh der NÖ Blasmusik-
verband unserem langjährigen Mitglied 
Otto Wagner, der am 6. November sei-
nen 80. Geburtstag feierte, das Ehren-
zeichen für besondere Verdienste um 
die Niederösterreichische Blasmusik. 
Otto Wagner war Gründungsmitglied der 
Trachtenkapelle und auch Musiker in ei-
nigen anderen Ensembles. Begonnen als 
Klarinettist, spielt er heute hauptsäch-
lich Saxophon oder ist mit der großen 
Trommel im Einsatz. Er kann auf mehr 

als 2200 musikalische Ausrückungen 
zurückblicken. 
Bürgermeister Josef Ott schloss sich den 
Glückwünschen der Musik mit der Über-
reichung einer Ehrenurkunde und einer 
Ehrengabe an Otto Wagner an.

Im Namen der Trachtenkapelle 
Senftenberg wünsche ich allen 
ein gesegnetes  Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2017.

Johann Proidl 
Obmann 
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HESSERGARDE ERSTMALS AUF „HOHER SEE“

Neben zahlreichen Ausrückungen des 
Senftenberger Traditionsvereines in un-
serem Bundesland, war die Teilnahme ei-
ner Abordnung der Hessergarde Senften-
berg an den Feierlichkeiten, anlässlich 
des 150. Jahrestages der Seeschlacht 
bei Lissa, ein ganz besonderes Erlebnis. 
Die militärisch bedeutende Insel wird 
auch „das Gibraltar der Adria“ genannt. 
Nach 15 Stunden Fahrzeit ab Wien (da-
von zweieinhalb Stunden mit dem Schiff 
ab Split) erreichten wir die Insel Lissa, 
die heute Vis heißt.
Eine Vielzahl von Traditionsregimen-
tern aus den ehemaligen Kronländern 
(darunter das Infanterieregiment 49, 
Hessergarde) nahm in ihren Traditions-
uniformen an den Feierlichkeiten teil.  
Die derzeitigen Flottenadmiräle der 
italienischen und kroatischen Kriegs-

marine, sowie ranghohe Vertreter der 
Militärs und Politiker der angrenzenden 
Staaten, haben in ihren Ansprachen mit 
rührenden Worten dem historischen Er-
eignis gedacht.
Ein endlos langer Konvoi marschierte im 
Gleichschritt zum Friedhof Sane Girola-
mo, weiter zum Hravatsky Dom und am 
Nachmittag zum Hafen von Lissa. Mit 3 
Kriegsschiffen der kroatischen Kriegsma-
rine ging es dann zu der Stelle im Meer, 
wo genau vor 150 Jahren das italienische 
Kommandoschiff „Re d´Italia“ durch die 
Österreicher versenkt wurde und heute 
noch auf Grund liegt. Hier erfolgte der 
abschließende Festakt, die Kranzversen-
kung mit Signalhorn.

Für den langjährigen unermüdlichen 
Einsatz des „harten Kernes“ der Hesser-

garde Senftenberg gab es auch Lob und 
Anerkennung in Form von Beförderungen 
durch die Militärkanzlei:
•	 Der Kommandant Ing. Alfred 

Wurmauer zum Hauptmann
•	 Ernst Wurmauer zum 

Offizierstellvertreter
•	 Erich Aschauer zum Zugsführer
•	 Rosa Rücker zum Korporal

Der ÖKB-Senftenberg und die 
Hessergarde IR49 wünschen 
allen Gemeindebürgern ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
ein Prosit 2017.

Der Orts- und 
Bezirksobmann Kdt. Hptm.i.Tr. 
Ing. Alfred Wurmauer

1. November 2016, Abordnung der Hesser-
garde in Exerzieruniform zu Allerheiligen in 
Imbach und Senftenberg

Die historischen Fakten
Am 20. Juli 1866 kam es vor Lissa zur 
Schlacht. 27 österreichische Schiffe, 
davon 7 Panzerschiffe, und 34 ita-
lienische Schiffe, davon 12 Panzer-
schiffe, standen sich gegenüber. Die 
Schlacht dauerte von sieben Uhr 
morgens bis fünf Uhr nachmittags. 
Das Kommando der österreichischen 
Flotte gegen die überlegene italieni-
sche Flotte, hatte der Konteradmiral 
der österreich-ungarischen Kriegsma-
rine, Wilhelm von Tegetthoff.
Die Schlacht von Lissa war nach Tra-
falgar die bedeutendste Seeschlacht 
des 19. Jahrhunderts. Es war auch die 
letzte Seeschlacht, in der Panzerschif-
fe auf Holzschiffe trafen. 

20. Juli 2016, Hptm. Ing. Alfred Wurmauer im 
Hafen der Insel Lissa  vor einem Kriegsschiff 
der kroatischen Marine

20. Juli 2016, der Kommandant der 
Hessergarde und ein Matrose der kroatischen 
Marine

26. Oktober 2016, das IR 49 bei der Gedenkfeier am Soldatenfriedhof in Oberwölbling
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MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG 
NEUWAHLEN IM 
FRÜHJAHR 2017

Nach den Advent-Konzerten im Senio-
renheim Mautern, beim Jaidhofer Ad-
vent, der Messe in Imbach und der ver-

einsinternen Weihnachtsfeier, beendet 
der Männerchor das Jahr 2016 traditio-
nell mit der Gestaltung der Stephanus-
Messe am 26.12. in der Pfarrkirche Senf-
tenberg. Wir laden dazu recht herzlich 
ein!

Das Jahr 2017 startet bereits am Sonn-
tag, 15. Jänner 2017 in der Stratzinger 
Kirche. Der Männerchor wurde eingela-
den, die Messe zu Ehren den Hl. Sebasti-
an musikalisch zu umrahmen.
Alle drei Jahre finden statutengemäß 
Neuwahlen des Vorstands statt. Der Ter-
min der Generalversammlung samt den 
Neuwahlen wurde mit 13. Februar 2017 
vereinbart. Eine Woche später beginnen 
wieder die Proben, die jeden Montag im 
Probenraum der Volksschule abgehalten 
werden.

Der Männerchor bedankt sich auf 
diesem Wege bei der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Senftenberg für die 
Besuche bei unseren Auftritten und 
wünscht frohe Weihnachten sowie alles 
Gute für 2017.

Michael Rea 
Obmann

Termine, Fotos und Hörproben 
finden sie auf unserer Homepage 
www.mgv-senftenberg.at  

Der aktuelle Vorstand seit 2014, von links nach rechts: Archivar Herbert Gruber, 
Kassier Josef Liebhart, Obmann-Stv. DI Josef Klampfer, Kassier-Stv. Hans Kolar, 
Obmann Michael Rea, Archivar-Stv. Günther Bohrn, Obmann-Stv. Karl Laher, Chorleiter und 
Schriftführer Franz Moser-Fürst. 
Nicht im Bild: Schriftführer-Stv. DI Alfi Mitgutsch.

IHRE PERSÖNLICHEN  
HOCHZEITSDRUCKSORTEN

WEDDING 
SPECIAL

weddingspecial.atweddingspecial.at



VERANSTALTUNGSKALENDER 
JÄNNER BIS MÄRZ 2017

JÄNNER 
Sonntag, 1. Jänner: 
Neujahrsessen „Gulasch und 
Krautfleisch“ auf der Amtl Ranch, 
Senftenbergeramt 11 

Samstag, 7. Jänner: 
Glühweintrinken der FF Priel am 
Dorfplatz Priel

Dienstag, 10. Jänner: 
Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im GH Braun

Samstag, 14. Jänner: 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 
Samstag, 14. Jänner: 
Kindermaskenball des Elternvereines 
der VS Senftenberg in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg

Samstag, 21. Jänner: 
Ball der FF Senftenberg in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg
Donnerstag, 26. Jänner: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt 

FEBRUAR
Samstag, 11. Februar: 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt

Dienstag, 14. Februar: 
Spielenachmittag des 
Seniorenbundes Senftenberg im 
Gasthaus Braun

Samstag, 18. Februar: 
Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-
Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach

Donnerstag, 23. Februar: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

Dienstag, 28. Februar: 
Frühjahrswanderung 
des Seniorenbundes mit 
Herrn Herbert Seif
Dienstag (Faschingdienstag), 
28. Februar: 
Ramba Zamba beim Schlapf’n Wirt

MÄRZ   
Dienstag, 07. März: 
Preis-Bauernschnapsen des Senioren-
bundes Senftenberg im GH Braun

Samstag, 11. März: 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 

Freitag, 17. März: 
Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes im GH Hintenberger

Freitag, 17. März: 
St. Patricks Day beim Schlapf’n Wirt 

Samstag, 18. März: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensio-
nistenverbandes Rehberg-Imbach in 
der Bauernmarkthalle Imbach

Sonntag, 26. März: 
MotoCross Staatsmeisterschaftslauf 
am MotoCrossGelände Imbach 

Donnerstag, 30. März: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

Freitag, 31. März: 
Blutspendeaktion des 
Österreichischen Roten Kreuzes in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg

Frohe Weihnachten 
und Prosit 2017

Winterlandschaft im Reichaueramt 
Foto: Carmen Maria Auer, Reichaueramt 15


